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Informationen für Motorhomeferien
Für lhre Wohnmobilferien brauchen Sie  
lediglich einen gültigen nationalen Pkw-
Fahrausweis im Kreditkartenformat. Zu-
sätzlich ist der internationale Fahrausweis 
empfohlen.

Die schönste Reisezeit
In Florida und im Südwesten der USA sind 
Motorhome-Ferien das ganze Jahr möglich. 
In den übrigen Gebieten der USA dauert die 
Motorhome-Saison von April bis Oktober. 
lm April, Mai und Oktober sind besonders 
preiswerte Angebote erhältlich. Verschie-
dene Campingplätze und Strassen in Na-
tionalparks können aber noch/bereits ge-
schlossen sein. Bitte beachten Sie, dass in 
der Vor- oder Nachsaison je nach Region die 
Temperaturen unter dem Gefrierpunkt lie-
gen können, wodurch der Wassertank im 
Fahrzeug nicht benutzt werden kann. Juni 
und September sind generell sehr schöne 
Reisemonate. Es sind nicht sehr viele Tou-
risten unterwegs, die Temperaturen sind 

angenehm und im Herbst sind das Farb- und 
Lichterspiel der Natur besonders eindrück-
lich. Juli und August sind die beliebtesten 
Reisemonate – eine rechtzeitige Reservie-
rung wird deshalb empfohlen.

Routenplanung
Ein wichtiger Punkt für lhre Reisevorberei-
tung ist die Routenplanung. Meist ist nicht 
das Tagesziel die Attraktion, sondern die 
Strecke dazwischen. Mit dem Motorhome 
sollte eine Tagesetappe nicht länger als  
200 km sein. Planen Sie auch ab und zu  
einen fahrfreien Tag ein. Beachten Sie, dass 
vorausbezahlte, nicht benutzte Kilometer 
nicht rückerstattet werden können. Gene-
rell dürfen keine Schotterstrassen oder 
nicht öffentliche Strassen befahren werden. 
Bitte beachten Sie, dass jeder Vermieter  
zusätzlich unterschiedliche Gebietsein-
schränkungen hat. Genaue Angaben erse-
hen Sie bei der Ausschreibung des jewei-
ligen Vermieters.

Motorhomes

Die Wahl des richtigen Anbieters
Während lhrer Reise ist das Motorhome 
nicht nur lhr Fortbewegungsmittel, sondern 
zugleich auch lhr Zuhause. Sie dürfen zu 
Recht ein gut gewartetes Fahrzeug und  
einen aufmerksamen Kundenservice erwar-
ten. Der richtigen Vermieter-Wahl kommt 
somit ein entscheidender Stellenwert zu. 
Um lhnen die Entscheidung zu erleichtern, 
bewertet Skytours jeden Motorhome-Part-
ner jährlich nach folgenden Kriterien:
–  Durchschnittliches und maximales Fahr-

zeugalter
–  Reklamationsquote
–  Fahrzeugunterhalt
–  Versicherungsdeckung
–  Kundenservice
Diejenigen Anbieter, die überdurchschnitt-
lich abschneiden, kennzeichnen wir unter
der Rubrik «Vermieter-Vorteile» mit «Top 
Qualität».

Das Motorhome ist das idealste Fortbewegungsmittel, um die schönsten Landscha�en der USA  
zu entdecken. Fahren soweit Sie kommen, bleiben, wo es Ihnen gefällt. Seit über 25 Jahren arbeitet 
Skytours mit renommierten Motorhome-Vermietern vor Ort zusammen, kennt die Fahrzeuge  
und weiss, welcher Partner welche Vorteile bietet.
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Übernahme und Rückgabe
Aus Sicherheitsgründen kann ein Motor-
home nicht am Ankunftstag aus Europa 
übernommen werden. Wir empfehlen lhnen 
deshalb, die erste Nacht in einem Hotel 
nahe der Vermietstation zu verbringen (be-
achten Sie dazu das Service-Plus-Paket). 
Alle Vermietstationen befinden sich ausser-
halb der Stadtzentren. Berechnen Sie des-
halb genügend Zeit für die Fahrzeugrück-
gabe und den Flughafentransfer ein. Der 
Ver mieter behält sich das Recht vor, lhnen 
ein anderes Fahrzeug einer ähnlichen Kate-
gorie ohne Zuschlag abzugeben. Daraus 
ent stehende Mehrkosten, wie z. B. Benzin-
verbrauch, gehen zu Lasten des Mieters.

Haushalts- und Fahrzeugausrüstung
Zu angenehmen Wohnmobilferien gehört 
auch eine vollständige Ausrüstung: Ge-
schirr, Pfannen und Propangas für den 
Herd, Kissen und Deckenbezüge sowie 
Frotteewäsche. Diese Ausrüstungsgegen-
stände können bei jedem Anbieter gemietet 
werden und sind unter den Begriffen «Pre-
paration Fee» und «Convenience Kits» zu-
sammengefasst. Bei Skytours haben wir alle 
Leistungen, die zu einem unbeschwerten 
Campingaufenthalt notwendig sind, zusam-
mengenommen (siehe Service-Plus-Paket).

Nebenkosten
Ein klares Plus für diese Reiseart sind die 
Nebenkosten. Einkäufe in den Supermärk-
ten machen nicht nur Spass, sie reduzieren 
auch die Kosten für die Verpflegung erheb-
lich. Skytours bietet lhnen die Möglichkeit, 
beim Lebensmitteleinkauf in den USA zu 
sparen (siehe Hinweise für das Service-Plus-
Paket). Je nach Anspruch betragen die 
 täglichen Verpflegungskosten USD 20 bis 
USD 50 pro Person. Der höhere Benzinver-
brauch der Wohnmobile wird durch die 
günstigen Benzinkosten in Nordamerika 
kompensiert. Der Verbrauch ist stark ab-
hängig von der Fahrweise, den Witterungs- 
und Strassenverhältnissen und beträgt   
je nach gewähltem Fahrzeugtyp zwischen 
13 und 35 Litern pro 100 Kilometer. Die 
Kosten für Campingplätze hängen von   
der Lage, Ausstattung und Saisonzeit ab. 
Für staatliche Campingplätze müssen pro 
Nacht USD 12 bis USD 15, für private Cam-
pingplätze USD 20 bis USD 80 gerechnet 
werden.

Versicherungen
Für welche Vermietfirma Sie sich auch ent-
scheiden, bei allen Fahrzeugen ist bereits 
eine Basisversicherung, zum Teil auch 
schon ein umfassender Versicherungs-
schutz, im Mietpreis inbegriffen. Sie deckt 
Kollisionsschäden (Kasko-Selbstbehalt un-
terschiedlich) und schützt den Mieter vor 
Forderungen Dritter (Haftpflicht). Vor Ort 
oder auch bereits vor Abreise kann der 
Selbstbehalt auf wenige hundert Dollar ge-
senkt (jedoch niemals ganz aufgehoben) 
und die Deckung der Haftpflichtversiche-
rung erhöht werden. Sollte vor Ort keine 
Zusatzversicherung abgeschlossen werden, 
behält sich der Vermieter vor, eine erhöhte 
Kaution Ihrer Kreditkarte zu belasten. Sky-
tours schliesst zudem bei allen Vermietern 
die Europäische «Kein Selbstbehalt»-Ver-
sicherung im Tagespreis ein. Diese deckt 
den vor Ort zu bezahlenden Kasko-Selbst-
behalt, sofern es sich um ein vom Vermieter 
gedecktes Ereignis handelt. Informationen 
über die Motorhome- und die Europäische 
«Kein Selbstbehalt»-Versicherung erhalten 
Sie mit Ihren Skytours Reiseunterlagen.
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Specials
Achten Sie bei den einzelnen Vermieteraus-
schreibungen auf die unter der Rubrik  
«Information» erwähnten Ermässigungen 
oder Mehrleistungen. Dank guten Bezie-
hungen zu unseren Geschäftspartnern  
können wir lhnen finanzielle Vorteile er-
möglichen.

Nationalparkpass
Unzählige Nationalparks schützen heute 
einzigartige Naturlandschaften in den USA.
Der Besuch dieser Parks ist kostenpflichtig. 
Der neue «America the Beautiful – the  
National Parks and Federal Recreational 
Lands Pass» berechtigt Familien oder bis zu 
vier im selben Fahrzeug reisende Personen 
während einem Jahr zu uneingeschränktem 
Aufenthalt in allen Nationalparks und Ge-
biete, die durch den «U.S. Forest Service 
und Fish and Wildlife Service» geschützt 
sind. Der Pass stellt bei mehrtägigem Auf-
enthalt die preiswerteste Variante dar.  
Eine komplette Liste erhalten Sie unter 

www.nps.gov. Skytours bietet lhnen bei 
 einer Motorhome-Buchung diesen Natio-
nalparkpass mit folgenden Reduk tionen an:
–  CHF 60 bei mind. 14 Nächten Miete
– CHF 90 bei mind. 21 Nächten Miete

Service-Plus-Paket
Aus Sicherheitsgründen kann ein Motor-
home nicht am Ankunftstag aus Europa 
übernommen werden. Wir empfehlen  
Ihnen deshalb, die erste Übernachtung in 
einem Hotel an optimaler Lage für den 
Übernahmetransfer am nächsten Tag zu 
verbringen. Alle Vermieter führen den 
Transfer nur von bestimmten Regionen 
durch (z.B. Flughafen- oder Innenstadt-
hotels). Das Skytours Service-Plus-Paket 
schliesst diese erste Hotelübernachtung in 
einem Touristen- oder Mittelklassehotel an 
geeigneter Lage ein. Bei 3 Personen wird ein 
Dreierzimmer gebucht. Ebenso beinhaltet 
dieses Basispaket alle notwendigen Leistun-
gen, die Sie für angenehme Wohnmobil- 
ferien unbedingt benötigen, so z.B. die 

Haushaltsausrüstung und die Fahrzeugauf-
bereitung. Sollten Sie das Service-Plus- 
Paket nicht mitbuchen, werden Ihnen die 
Fahrzeugbereitstellung und Haushaltaus-
rüstung separat verrechnet.

Skytours Safeway Club Card
Die Skytours Safeway Club Card ist  
Bestandteil des Service-Plus-Pakets. Sie er-
halten in jedem Safeway-Supermarkt beim 
Einkaufen Ermässigungen auf viele Pro-
dukte. Es muss kein Antrag von lhnen aus-
gefüllt werden, wir haben das alles für Sie 
schon erledigt. Safeway-Supermärkte gibt 
es in den Vereinigten Staaten und in allen 
grös seren Städten und Ortschaften in West-
kanada. Präsentieren Sie einfach lhre Sky-
tours Safeway-Club-Karte und Sie sparen.

Pluspunkte und Fahrzeugtypen
Seit über 25 Jahren arbeiten wir mit ausgewählten Partnern vor Ort zusammen. Wir kennen ihre  
Fahrzeuge und wissen, welcher Vermieter welche Vorteile bietet. Jeder hat seine Spezialität, die wir 
für Sie nutzen möchten.
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A-Class MotorhomeC-Class Motorhome

Euro Tourer
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Euro Tourer
Dieser kompakte Fahrzeugtyp eignet sich 
optimal für Fahrten über längere Distanzen. 
Auf engstem Raum sind alle notwendigen 
Einrichtungen vorhanden und mit wenigen 
Handgriff en lässt sich ein bequemes Bett 
herrichten. Der Van ist mit einer Spültoilette 
und einer Not dusche ausgestattet.

Fahrzeuglänge ca. 5,2 bis 5,8 Meter
Stehhöhe  ca. 1,9 Meter
Benzinverbrauch  15–25 Liter/100 km

C-Class Motorhome
Führer- und Schlafkabine bilden bei den 
C-Class Motorhomes eine Einheit. Die Fahr-
zeuge bieten eine komplette Küche, Dusche/
WC, Essecke sowie genügend Stau-
raum. Ein komfortables Doppelbett befi n -
det sich über der Führerkabine. Grössere 
Motorhomes verfügen zudem über ein 
separates Doppelbett im hinteren Fahr-
zeugteil.

Fahrzeuglänge  ca. 5,8 bis 9 Meter
Stehhöhe  ca. 2,1 Meter
Benzinverbrauch  20–35 Liter/100 km

A-Class Motorhome
Führer- und Schlafkabine bilden bei A-Class 
Motorhomes eine Einheit. Die Fahrzeuge 
bieten eine komplette Küche, Dusche/WC, 
Essecke sowie genügend Stauraum. Zudem 
verfügen die meisten A-Class Motorhomes 
über eine luxuriösere Einrichtung als die 
C-Class Motorhomes und technische Raffi  -
nessen wie Rückfahrkameras, Flachbild-
schirme mit DVD. Ein komfortables Doppel-
bett befi ndet sich in einem abschliessbaren 
Raum im hinteren Fahrzeugteil.

Fahrzeuglänge  ca. 7,5 bis 10 Meter
Stehhöhe  ca. 2,1 Meter
Benzinverbrauch  30–45 Liter/100 km
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1. Schritt: Region und Mietstation
Welche Grossregion in den USA und welche 
Wunschroute möchten Sie bereisen? 28 ver-
schiedene Übernahme-/Rückgabeorte ste-
hen insgesamt zur Verfügung. Dabei sollten 
Sie auch bei den flexiblen «Flex-Raten» be-
achten, dass abweichende Preise für Miet-
stationen in einer Region gelten können. 
Mieten mit unterschiedlichen Anmiet- und 
Abgabestationen sind meistens möglich, 
 dabei wird in der Regel eine Rückführge-
bühr  fällig. Tipp: Informieren Sie sich am 
besten gleich über die passenden Flugver-
bindungen und –verfügbarkeiten.

2. Schritt: Ihr Fahrzeug
Die Wahl des richtigen Wohnmobils will gut 
überlegt sein. Bitte beachten Sie, dass der 
Lebensraum auf 10–20 m2 beschränkt ist. Je 
grösser das Fahrzeug, desto mehr Stauraum 
steht auch zur Verfügung. Wählen Sie die 
Kategorie deshalb genügend gross. 

3. Schritt: Leistungen festlegen
Achten Sie darauf, dass gewisse Vermieter 
unterschiedliche Leistungen im Tagespreis 
einschliessen, so z.B. die Transfers von/zur 
Station oder Zusatzversicherungen. Be-
stimmen Sie die ungefähr benötigte Min-
destkilometerzahl, welche Versicherungs-
deckung Sie wünschen und ob Sie von den 
Leistungen des Service-Plus-Paketes profi-
tieren möchten. 

4. Schritt: Qualität oder Preis?
Qualität hat ihren Preis. So verhält es sich 
auch bei Motorhome-Mieten. Um schneller 
das für Sie passende Angebot zu finden,  
kategorisiert Skytours jeden Vermieter un-
ter der Rubrik «Ihre Vorteile» nach Quali-
tät («Top Qualität») oder Preis («bestes 
Preis-Leistungs-Verhältnis»). 

5. Bestes Angebot für Ihre Bedürfnisse 
Mit den nun vorhandenen Informationen 
lässt sich das für Sie passende Angebot mit 
dem idealen Preis-Leistungs-Verhältnis am 
schnellsten finden. 

Ferienplanung step by step
In 5 Schritten zur Buchung Ihrer Motorhomereise. Ferien mit dem Wohnmobil bedürfen aufgrund 
der vielen Möglichkeiten und der Komplexität der Angebote einer gründlichen Planung.  
Wir wollen Ihnen helfen, die richtigen Entscheidungen für ein unvergessliches Ferienerlebnis zu 
treffen. Für alles andere sorgen wir in Zusammenarbeit mit unseren Partnern in Nordamerika
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Convenience Kit
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Convenience Kits – Vollständige Haus-
haltsausrüstung 
Damit Sie lhre Ferien unbeschwert genies-
sen können und in lhrem rollenden Zuhause 
bestens ausgerüstet sind, haben wir in un-
serem Service-Plus-Paket die sogenannten 
«convenience kits» bereits eingeschlossen. 
Diese beinhalten, je nach Vermieter:
–  Bettwäsche (Leintuch, Kissen mit Bezug, 

Bettdecke)
–  Frotteewäsche (Bad-, Hand, Gesichts- und 

Abwaschtücher)
–  Geschirr (Becher, Gläser, Teller, Schalen)
–  Kleiderbügel
–  Flaschen- und Dosenöff ner
–  Toaster
–  Taschenlampe
–  Abfalleimer
–  Besen

Fahrradträger
Bei einigen Vermietern kann vor Ort ein 
Fahrradträger hinzu gemietet werden, da-
mit Sie auf den teilweise sehr weitläufi gen 
Campingplätzen mobil sind. Bitte beachten 
Sie, dass nicht alle Vermieter, welche Fahr-
radträger anbieten, auch Velos oder Moun-
tainbikes vermieten. Das heisst, sie müssten 
ihr Velo entweder selbst mitbringen oder 
diese (meist einiges preiswerter als in der 
Schweiz) vor Ort z.B. in einem der grossen 
Supermarkets kaufen. In der Hochsaison ist 
der Fahrradträger nur bei diesen Anbietern 
garantiert, bei welchen der Träger bereits 
in der Schweiz vorausbezahlt werden kann.   

Motorradträger
Neu bietet Road Bear als einziger Vermieter 
die Möglichkeit, einen Motorradträger für 
Vespas zu befestigen. Beachten Sie dabei 
bitte, dass sie erst nach der Motorhome-
übernahme den Roller mit dem Träger bei 
der EagleRider Station in Los Angeles oder 
Las Vegas abholen können. Die Rückgabe 
der Vespa muss entsprechend vor der Rück-
gabe des Motorhomes erfolgen. Planen Sie 
dafür bitte genügend Zeit ein! Sind Sie sich 
bitte bewusst, dass es ca. 10 Minuten benö-
tigt zum Beladen bzw. 5 Minuten zum Ent-
laden der Vespa. Dafür benötigt es zwei 
Personen. Die Beschreibung der Vespa fi n-
den Sie auf der entsprechenden EagleRider-
Seite in diesem Katalog. Damit die Vespa 
 garantiert ist, muss diese in der Schweiz 
 vorausgebucht und bezahlt werden.


